
Abonnement
für Halle vierteljährlich 2 Mark

für auswärts ebenfalls 2 Mark für
2 Monate 1 M 34 Pf für 1 Monat

67 Pf excl Beſtellgeld
n werden von allen Reichs

Poſtanſtalten angenommen

Für die Redaction verantwortlich
Carl Graefe in Halle

le Zein
Der Bote für das Saalthal

Elfter Jahrgang

Inſerate
werden für die Spaltzeile oder derer
Raum mit 15 Pf Reichsmünze berech
net und in der Expedition ſowie von
unſern Annahmeſtellen und allen An

noncenExpeditionen angenommen
Inſerate im redactionellen Theile

H pr Zeile 30 Pf Reichsmünze

Moritzzwinger 12Expeditionen Gr Ulrichett 17

Fr 2 Halle a d Saale Donnerstag den 4 Jannar WJ WJJJ J J J c
AbonnementsAnzeige

Beſtellungen auf die Saale Zeitung für das
laufende Quartal werden von allen Reichspoſtanſtalten
pzum Preiſe von 2 Mark in Halle in den Expeditionen

I Moritzzwinger 12 und große Ulrichsſtraße 47 und
I von unſern Boten unausgeſetzt angenommen

Die Expedition der Saale Zeitung

Zu den Reichstagswahlen
Berlin 2 Januar

Von dem heftigen Anſturm der Elemente der liberalen Par
tei wider einander droht die große Gefahr daß das Ziel
der Parteibewegung ſich verhüllt Bei den Wahlen
zum preußiſchen Abgeordnetenhauſe war eine Verſtändigung
innerhalb der liberalen Partei auf der richtigen Grundlage

geſucht worden daß da die Hauptgegner des Liberalismusaus den Jntereſſenkreiſen jeder Art heidorgingen und fich zu

einem gemeinſamen Beutezuge gegen den politiſchen Beſitzſtand
der liberalen Partei vereinigten dieſen Angriffen die ſich
gegen die Partei als Ganzes richteten auch eine gemein

ſſſame Abwehr entgegenzuſetzen ſei Es wurde dabei aus
drücklich der Vorbehalt gemacht daß die entſchiedenen Rich
tungen innerhalb der liberalen Partei ſich eine jede ihren be
ſonderen Standpunkt den ſchwebenden Fragen gegenüber wahrten
jund für denſelben auch unter den Wählern wirken zu wollen
erklärten Niemand wird nun behaupten können daß eineſolche Klärung und Läuterung der Anſichten im Schooße der

liberalen Partei durch die aus Anlaß des Compromiſſes überbie Juſtizgeſetze vom Fortſchritt gegen den Nationalliberalismus

eingeleitete heftige Wahlagitation gefördert werden wird Die
eit bis zum Wahltage iſt viel zu kurz um auf Grund der

Thatſachen die beiderſeitigen Standpunkte gegen einauder zu
ſerwägen und feſtzuſtellen welcher von beiden die der liberalen
Sache förderlicheren Entſchließungen eingegeben hat Nicht
Klärung nur Verwirrung kann ein ſolches überhitztes Vor
gehen im Wahlkampfe erzeugen Nach den aus dem Lande
eingehenden Nachrichten hat daſſelbe nur da Anklang gefunden
wo perſönliche Verhältniſſe einer Agitation gegen die Wahl
nationalliberaler Abgeordneter Vorſchub leiſteten Und demnach
ſteht zu erwarten daß die Erfolge der Agitation was die

J r der liberalen Wahlkreiſe im Reichstage betrifft
eine erheblichen ſein werden Leider wird es ſich nicht ver
üten laſſen daß hier und da wo mit aller Macht zwiſchen
n Liberalen gekämpft und dieſer Kampf für die Hauptſache

ehalten wird ein Wahlſitz für die liberale Partei überhaupt
erloren geht Die berliner Loſung nur keinem national
iberalen Candidaten die Stimme geben iſt ja auch in ſolche

Wahlkreiſe getragen worden wo fortſchrittliche Candidaten
nicht die geringſte Ausſicht haben gewählt zu werden Wird

ieſe Löſung befolgt ſo kann es leicht der Fall ſein daß libe
Nrale Wähler gleichgiltig werden in Betreff der Wahlbethei

ligung oder wohl gar in ein anderes Lager übergehen wo der
Fortſchtitt kaum dem Namen nach bekannt iſt So ſehr

eine innere Klärung der liberalen Partei ſich als nothwendiggezeigt hat läßt ſie ſich doch nicht vollziehen während dieſer
wenigen Tage wo mit Abſicht jede Differenz verſchärft jeder
Einklang durch ſchrille Mißtöne geſtört wird Das Ziel der
iberalen Parteibewegung wird nicht erreicht dagegen die
iberale Partei ganz unnöthig in Schaden gebracht werden

r e

9 Sturmſluth
Koman in ſechs Büchern von

Friedrich Spielhagen
Fortſetzung

Vor der blinden Cilli glaubten wir brauchten wir weiter
keine Sorge zu haben weil ſie immer ſo heiter lächelte als wir
uns neckten und dann konnte ſie ja auch nicht ſehen und die

Augen ſpielten doch bei ſo etwas eine ſo große Rolle weißt
N Du Ueberhaupt hat es mit den Augen angefangen denn bis

dahin ging Alles ganz gut Als er aber an die kam ſagte
Rer bei der Gelegenheit werde ich auch herausbringen können

von welcher Farbe eigentlich Jhre Augen ſind ich habe mir
Acchon alle die Tage darüber den Kopf zerbrochen Jch be

Panptete ſie wären gelb Tante Rikchen meinte grün er ſelbſt
raun und Cilli die den Ausſchlag geben ſollte ſagte ſiewäre überzeugt daß ſie blau ſeien ich ſei ſo heiter und heitre

Menſchen müßten blaue Augen haben So haben wir hin und
her geſcherzt und jeden Tag fing er wieder von meinen Augen
an und weil man doch nicht gut von Augen ſprechen kann
ohne ſich in die Augen zu ſehen ſah ich ihm in die Augen

R während er mir in die Augen ſah und ich weiß nicht ob
Du dieſelbe Erfahrung gemacht haſt Elſe wenn man das
o ein paar Tage lang gethan hat fängt man an klarer und
mmer klarer zu ſehen was da auf dem Grunde vorgeht
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anz curioſe Dinge ſage ich Dir daß es einem heiß und kalt
berläuft und man manchmal nicht weiß ob man den dereinen ſo anſieht auslachen und ihm einen Nafenſtüber

ar er an zu weinen fangen und ihm um den Hals
en ſo
So war mir ſchon ein paar Mal zu Muthe geweſen und

te ag wieder nur noch ein bischen ſchlimmer als
Die Gehülfen hatten nämlich Mittag gemacht und

ante Rikchen war gegangen um nach ihrer Wirthſchaft zu
EFcben es waren nur noch er und ich und Cilli da und Juſtus

L vPollte weiter arbeiten wenn es uns recht wäre damit er end
m h einmal er würde Er arbeitete aber gar nicht e
u ig wie ſonſt und weil ich das merkte ſaß ich auch nicht

ſtill wie ſonſt und wir das heißt er und ich trieben

Politiſche Ueberſicht
Heute kommen die Nachrichten aus Conſtantinopel et

was reichlicher aber ſie lauten widerſprechend Ueber die
Gegenvorſchläge der Pforte liegt bis jetzt nur eine Privatnach
richt vor laut derſelben gipfeln dieſe Gegenvorſchläge in

rn der Occupation durch welche Macht auch immer
und in dem Angebot ein Protocoll über Ausführung der Re
formen unterzeichnen zu wollen die Mächte ſollen ſich nach
zwei Jahren in einer neuen Conferenz von der Ausführung
überzeugen An Stelle des aus fremden Truppen zu bilden
den Gensdarmeriecorps ſchlägt die Pforte eine türkiſche Gens
darmerie welche theils von einheimiſchen theils von Officieren
der Mächte commandirt werden ſollen KleinZwornik ſoll an
Serbien abgetreten und das montenegriniſche Gebiet eine Ver
größerung erfahren Dieſe Privatnachricht hat etwas wahr
ſcheinliches an ſich da ſie durch andere Privatnachrichten theil
weiſe beſtätigt wird indeſſen warten wir lieber verbürgte Mit
theilungen ab Aus Egypten ſind bereits 5 Bataillone Jn
fanterie in Conſtantinopel eingetroffen Jm Ganzen ſollen
noch 9 Bataillone und 8 Batterien eintreffen Jzzet Paſcha
organiſirt die tſcherkeſſiſchen Reiterſchaaren aus welchen er 4
Regimenter zu formiren hofft Der Sultan hat aus ſeiner
Chatoulle die nöthigen Geldmittel für die Bewaffnung und
Equipirung dieſer Reiterei angewieſen Es iſt dies das zweite
große Opfer welches Abdul Hamid innerhalb Monatsfriſt aus
ſeiner Privatkaſſe der Landesvertheidigung bringt Vor kaum
vier Wochen hat er 120,000 türkiſche Lire nach London zur
Liquidirung des Panzerſchiffes Mahmudieh geſchickt Das
Schiff dürfte dieſer Tage in Conſtantinopel eintreffen Die
Regierung hat geſtattet daß die Nationalgarde ſich Uniformen
nach dem Muſter der ungariſchen Honveds anſchaffe Man
ſieht in der Reſidenz bereits viele der Herren Nationalgar
diſten in dieſer kleidſamen Uniform einherſtolziren

Aus Rumänien kommt die immerhin bedeutſame Nach
richt daß die Armee in Folge der Verlängerung des Waffen
ſtillſtandes auf den Friedensfuß geſetzt werden ſoll

Während die ruſſiſchen Rüſtungen nach wie vor im raſchen
Tempo fortgeſetzt werden machen ſich doch andererſeits Symp
tome dafür bemerklich daß der befürchtete Kriegsausbruch nicht
ſo unmittelbar bevorſtehend ſei So hat die Leiterin des
odeſſaer adeligen MädchenJnſtituts den Befehl bekommen
die Anſtalt vorläufig nicht zu ſchließen Vielen Lieferanten
wurden die Liefertermine vom 29 ds Mts bis zum 1 Febr
und 1 März verlängert Jn militäriſchen Kreiſen macht man
ſich überhaupt mit dem Gedanken vertraut daß es zu einem
Winterfeldzuge kaum mehr kommen werde Der Großfürſt
Obercommandant iſt in der Beſſerung begriffen

Aus vfficiellen Kreiſen Oeſterreichs kommt die Nachricht
daß man dort nunmehr allen Ernſtes daran denkt Bosnien
zu occupiren falls eine Occupation Bulgariens ſtattfinden ſollte
CEis und Trans haben ihren Hader auch in s neue Jahr

mit hinübergenommen und mit dem Ausgleich hat es noch
gute Wege

Der franzöſiſche Miniſterpräſident hat einen brillanten
Neujahrsempfang der allein nichts geredet was den
Schleier von der Weltlage hätte lüften können Graf Germiny
der bekannte ultramontane Senator wurde wegen Vergehens
gegen die Sittlichkeit ſeine Ergreifung iſt neulich erzählt
worden zu zwei Monaten Gefängniß verurtheilt Der fromme
Herr ſoll ſich in ein belgiſches Kloſter zurückgezogen haben
Ein bedenklicher Zufluchtsort
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allerhand Poſſen mit Leſto der ſich todt ſtellen mußte und
mich wüthend anbellte wenn ich that als ob ich ſeinen Herrn
ſchlagen wollte und anderes Zeug bis wir plötzlich die Thürdie nach der Gartenſeite führt in s Schloß fallen hörten und

Gott Elſe wie ſoll ich Dir das nur beſchreiben Cilli
war weggegangen ohne daß wir es gemerkt hatten wir muß
ten es alſo doch wohl ein bischen arg gemacht haben und
wurden dafür beide ſtill mäuschenſtill daß man eine Nadel
hätte können fallen hören wenn eine gefallen wäre und mir
ſo beklommen wurde Elſe ſo beklommen weißt Du und im
mer beklommener als er plötzlich dicht vor mir kniete ich
hatte mich nämlich weil mir ſelbſt die Knie zitterten hinge
ſetzt und mir wieder ſo in die Augen ſchaute und ich ihn
das mußte ich doch Elſe fragte aber ganz leiſe was
das heißen ſolle Das ſoll heißen ſagte er aber auch
ganz leiſe daß Sie endlich einmal Farbe bekennen müſſen

Ich gebe Jhnen wenn Sie nicht gleich aufſtehen einen
Naſenſtüber ſagte ich noch leiſer Jch ſtehe nicht auf ſagte
er aber ſo dicht an meinen Ohren daß ich ihm gar keinen
Naſenſtüber mehr geben konnte ſondern ihm alles Ernſtes um
den Hals fallen mußte worüber denn Leſto der gewiß glaubte
daß es ſeinem Herrn an s Leben ging fürchterlich zu bellen
anfing und ich blos um Leſto zu beruhigen und Juſtus wie
der von den Knieen aufzubringen zu Allem was er wollte
Ja ſagte daß ich ihn liebe und ſein Weib werden wolle

e r man denn Alles in ſolchem ſchrecklichen Augen
icke ſagt
Und nun denke Dir Elſe a als wir nach fünf

Minuten Leſto denn endlich beruhigt hatten uud fort wollten
denn ich ſazte ich hätte geſchworen verſtändig zu ſein und

Dir Ehre zu machen und bliebe keine Secunde länger mit
einem ſo gefährlichen Menſchen an einem ſo einſamen Orte
mit all den ſchrecklichen Marmorfiguren und wir Arm in
Arm nach hinten gehen tritt uns pegie zwiſchen ben Mar
morfiguren Cilli entgegen ſelbſt ſo weiß wie Marmor aber
mit dem himml Lächeln auf dem ſüßen t undſagt wir de ehe en die Tolt ſei i en
und ſie habe ſie nicht aufbekommen können und ſie habe Alles

ſind aus Anl

Deutſches Reich
Berlin trug am Neujahrstage ein doppelt feſtliches Gepräge

durch das ſeltene Feſt des 70 jährigen Militärdienſt
Jubiläums des Kaiſers Die Stadt hatte bis in die ent
legenſten Gegenden hin geflaggt namentlich boten die Straßen
in der Nähe des kaiſerlichen Palais vom frühen Morgen an
ein ſehr belebtes Bild Dichte Maſſen ſtanden hier Kopf an
Kopf gedrängt um der Auffahrt zur Gratulations Cour des
Kaiſers beizuwohnen Ein wahrer Frühjahrstag
die Entwickelung der allgemeinen Feſtſtimmung Die Auffahrt
der Botſchafter und Geſandten zur Gratulationscour ſchien
wegen des dabei entwickelten Pompes der Prachtkaroſſen und
der buntaufgeputzten Dienerſchaft die Schauluſt des Publikums
nicht wenig zu befriedigen Die von außerhalb
Militärdeputationen werden noch z Tage in Berlin ver
bleiben ebenſo die fremden Fürſtlichkeiten zu deren Ehren
noch mehrere en ſtattfinden ſollen Dem Kaiſer

aß ſeines Jubelfeſtes tauſend und aber tauſend
Beweiſe der Huldigung durch Zuſchriften Depeſchen und Geſchenke dargebracht worden zu deren Aufbewahrung ein eigener

alon im Palais beſtimmt war Der Kaiſer hat mit
ganz beſonderer Zuvorkommenheit den Prinzen Georg von
Sachſen und die von dem Könige von Baiern entſendeten
kommandirenden Generale der baieriſchen Armee begrüßt Die
bereits geſtern mitgetheilte Anſprache des Kronprinzen und
die Antwort des Kaiſers im kaiſerlichen Palais verfehlten
nicht auf die verſammelten Feldmarſchälle und Generalität
einen tiefen Eindruck zu machen deſſen ſich namentlich die
älteren Militärs kaum erwehren konnten zumal ſich der Kaiſer
in beſonderer Herzlichkeit ſeinen Altergenoſſen privatim aus
ſprach Nach Beendigung dieſes Theiles der Feier fuhren die
Majeſtäten Vormittags 10 Uhr vom Palais in das königliche
Schloß auf dem Wege dahin von den jubelnden Zurufen der
zahlreichen Volksmenge begrüßt Jm Schloſſe nahm der
Kaiſer die Glückwünſche der königlichen Familie und der
deutſchen Fürſten welche zu dieſer Feier herbeigekommen waren
entgegen Jnzwiſchen hatte ſich die Generalität die Miniſter
und die Deputirten der Garderegimenter nach der Schloßkapelle
begeben woſelbſt der Kaiſer um 11 Uhr eintrat Hier hielt
D Kögel die Predigt welcher er als Text Hebräer Kap 13
Vers 8 zu Grunde legte Jeſus Chriſtus geſtern und heute
und derſelbe auch in alle Ewigkeit Er gedachte in
ergreifenden Worten der erhebenden Feier ves Kaiſers er ge
dachte der hohen Religioſität des Monarchen der ſtets die
angeführten Worte beherzigt Mit den heißeſten Segens
wünſchen für das fernere Leben des greiſen Monarchen ſchloß
er ſeine Rede welche einen tiefen Eindruck auf die Anweſen
den machte Mancher von den ergrauten Kriegshelden wiſchte
eine Thräne aus den Augen und der Kaiſer ſelbſt vermochte
ſeine Rührung nicht zu verbergen Der Gottesdienſt ſchloß
um 1183 Uhr Der Kaiſer begab ſich nun mit der Kaiſerin
in den Ritterſaal wo die Gratulation der militäriſchen Wür
denträger ſtattfand Um 1 Uhr gratnlirten die Deputationen
verabſchiedeter Militärs des weſtfäliſchen Krieger und Land
wehrverbandes und des Deutſchen Kriegerbundes Damit
ſchloſſen die Gratulationen im Königlichen Schloſſe Um 11
Uhr kehrte der Kaiſer wieder in das Palais zurück wo Seiner
neue Beglückwünſchuugen harrten Zuerſt erſchienen die in
Preußen anſäſſigen Fürſten und deren Gemahlinnen zur Gra
tulation und um 2 Uhr die Botſchafter Um 21 Uhr über
reichte in beſonderer Audienz der ſchwediſche Geſandte Baron

Bildt ein Gratulationsſchreiben ſeines Souverains
Eines gleichen Auftrags im Namen ihrer Souvergine ent

Ach Elſe ich ſchämte mich faſt in die ſtaubigen Dielen hin
ein denn ich glaube es war nicht bei den Worten geblieben
aber das himmliſche Geſchöpf als ob ſie geſehen hätte wie
roth ich wurde nahm mich bei der Hand und ſagte ich ſolle
mich nicht ſchämen einer ehrlichen herzlichen Liebe brauche
man ſich nicht zu ſchämen und ich wüßte ja noch gar nicht
wie glücklich ich ſei und wie ſtolz ich ſein dürfe aber ich
würde es nach und nach erfahren und dann ſolle ich für mein
ſtolzes Glück dankbar ſein und Juſtus ſehr ſehr lieben venn

Und dann nahm ſie auch Juſtu s Hand und ſagte Und Sie
Juſtus Sie werden ſie ſo lieb haben wie den Sonnenſchein
ohne den Sie nicht leben können und wie ſie das ſagte fiel
ein Sonnenſtrahl durch das hohe Atelierfenſter grade auf das
ſüße Mädchen und ſie ſah ſo verklärt aus ſo überirdiſch ſchön
mit den armen blinden nach oben gerichteten Augen daß ich
nun ſchließlich doch r grrar weinen mußte und ſie alle Mühe
hatte mich zu beruhigen Und da ſagte ſie Sie dürfen in
dieſer Aufregung hier nicht bleiben Sie müſſen ſogleich nach
Hauſe reiſen und es Jhrer Mutter ſagen und Niemand vorher denn daß ich es weiß iſt ein Zufall an dem Sie un

ſchuldig find Und ich verſprach ihr Alles in die Hand was
ſie von mir verlangte und ich fühle jetzt ſchon wie recht der
Engel hatte denn i bin ganz unſinnig vor Freuden und
würde vor Freuden lauter Unſinn angeben und das darf ich
nicht weil ich geſchworen habe verſtändig zu ſein und Dir
Ehre machen Morgen i wird gereift morgen Abend

t Uhr bin ich zu Hauſe halb neun habe ich der Mama
Alles geſagt und um neun Uhr giebt Dir Auguſt dieſen
Brief denn nach der Mama biſt Du ſelbſtverſtändlich die
e re dazu Das habe ich Cilli z herausgeſagt und
ſie hat es erlaubt und ihr letztes Wort war bitten Sie Gott
daß Jhre Freundin ſo glücklich werde wie Sie es jetzt ſind
Das will ich thun Elſe verlaß Dich rauf und verlaſſe
Dich auch in jeder andern Hinſicht auf Deine Dich über Alles

lebende verſtändige Miete
8 Bei dem Alles iſt er re natürlich ausgenom

gehört ſie höre ſo leiſe und in dem Atelierf es ſo laut es thut leid es ichta

ein Künſtler brauche viel viel Liebe mehr als anderer Menſch
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ledigten ſich ſodann der Flügeladjutant des Großherzogs von
Oldenburg und fürſden regierenden Herzog und den Erbprinzen
Bernhard von SachſenMeiningen der Major von Jmhoff und
r von Lynker Die officielle Feier ſchloß um 4
hr ein Galadiner im Weißen Saale und den angrenzenden

Gemächern zu welchem etwa 350 Einladungen ergangen
waren Mit bewunderungswürdiger Friſche und Rüſtigkeit
hat der Kaiſer die mannigfachen Anſtrengungen und Auf
regungen des geſtrigen Tages überſtanden Für jede Depu
S für jeden Glückwunſch hatte er freundliche Worte des

ankes

Der Geheime Legations Rath Lothar Bucher iſt zum
Wirklichen Geheimen Legations Rath mit dem Range eines
Rathes erſter Klaſſe ernannt worden

Der Reichsanzeiger veröffentlicht das Schlußergebniß
der letzten Volksz ählung Darnach beträgt die Bevölke
rung Deutſchlands 42,727,620 hDie Vorlage eines Geſetzes über die Begräbniß
plätze iſt nach gut beglaubigten Mittheilungen wieder in
weite Ferne gerückt

Das durch den Reichsanzeiger publicirte Geſetz be
treffend die Feſtſtellung des Reich shaushaltsetats für
das erſte Vierteljahr 1877 ſtellt die Ansgaben auf 102,126,7 11
Mark nämlich auf 98,611,062 Mark an fortdauernden und
auf 3,515,649 Mark an einmaligen Ausgaben und die Ein
nahme auf 102,126,711 Mark feſt Der Haushaltsetat tritt
dem durch die Geſetze vom 25 December 1875 und 10 Februar
1876 feſtgeſtellten ReichshaushaltsEtat für das Jahr 1876 in
den einzelnen Kapiteln und Titeln dergeſtalt hinzu daß dieſe
beiden Etats zuſammen die einheitliche Grundlage der Rech
nungslegung bilden für welche rückſichtlich aller Einnahmen
und Ausgaben des Reichs der Zeitraum vom 1 Januar
1876 bis 31 März 1877 als Eine Rechnungsperide zu be
handeln iſt

Das prächtige Ehrenſchwert welches die Veteranen
dem Kaiſer geſchenkt haben iſt aus der Werkſtatt von Sy u
Wagner hervorgegangen Der Entwurf des Schwertes von A
Wagner lehnt ſich in Geſammtform und Verzierungen an die
mittelalterlichen Prachtſchwerter an Griff und Scheide des
Schwertes ſo wie die Gürtelkette ſind aus maſſivem Golde ge
arbeitet Der Griff enthält in zwei niſchenartigen blau emaillir
ten Vertiefungen die Geſtalten der Germania und der Boruſſig
an den End n der Parirſtange in 4 Medaillons die vier Cardi
ne n ene die Stärke mit Keule und Stier die Gerechtigkeit
mit Waage und Schwert die Beharrlichkeit mit der Mauer unddie Großmuth mit dem Löwen Die Figuren ſind von Calan
drelli modellirt und in mattem Silber ausgeführt Jm Schwert
knopf befindet ſſch auf jeder Seite das Auge Gottes in der be
kannten ſymboliſchen Art dargeſtellt mit Lichtſtrahlen welche aus
Brillanten gebildet ſind Die Scheide iſt von durchbrochener
Arbeit mit rothem Sammet unterlegt die frei gearbeiteten Lor
beerblätter innerhalb ſpitzig ovaler durch Golddräthe gebildeter
Felder ſind von großer Schönheit der Zeichnung Die Klinge
iſt von vorzüglichſtem ſolingen Damascener Stahl Auf derſelben
ſind durch Aetzung erhaben verzeichnet die Namen der 26 Schiach
ten und Gefechte der Kaiſer beigewohnt von Lorbeerzweigen um
geben Von dem Uebergang über den Rhein am 1 Januar 1814
bis zum Einzuge in Paris am 2 März 1871 welche Geſchichte
Das ganze iſt ein Prachtſtück erſten Ranges das ſeinen Stiftern
und Verfertigern alle Ehre macht

Die dem Kaiſer im Namen der alten Militärs überreichte
Adreſſe im Renaiſſanceſtil trägt am Kopfe des erſten Blattes
den preußiſchen Adler rechts oben zeigt ein Bild die Uebergabe
des Degens an den jugendlichen Prinzen Wilhelm links die da
malige Parade des 1 Garderegiments zu Fuß die beiden Seiten
faſſen links eine Germania rechts Waffen von 1807 1877 ein
unten zeigt ſich links die Stammburg Hohenzollern rechts eine
Gruppe Soldaten Das zweite Blatt trägt am Kopfe daß preußi
ſche Wappen an den drei Seiten die Erinnerungsmedaillen an
den däniſchen den öſterreichiſchen und den franzöſiſchen Krieg
rechts unten iſt das Herrmannsdenkmal links die Siegesſäule
dargeſtellt Das dritte Blatt zeigt die Kaiſerkrone und den
Reichsadler an welche ſich in weitem Kranze die Wappen ſämmt
licher deutſchen Staaten reihen Das vierte Blatt iſt wiederum
mit oem preußiſchen Adler und militäriſchen Trophäen geſchmückt

Die Reichsglocke hat zum Jahresſchluß ihr Erſcheinen
in Berlin eingeſtellt Jhr Redacteur Heinr Joach Gehlſen kün
digt an daß er von der Schweiz aus periodiſch eine Broſchüre
unter dem Titel Der Glöckner im Exil herausgeben werde

Zu den Wahlen
Merſeburg 2 Jan Die Wahlbewegung iſt endlich in

Fluß r Wablverſammlungen werden noch ſtattfinden
l in Lauchſtedt Mittwoch den 3 Jan d J Nachmittags
3 Uhr im Gaſthofe zum Stern 2 in Schafſtedt an dem

ſelben Tage Abends 7 r im Rathskellerſaale 3 in Lützen
Freitag den 5 Jan d J im Gaſthofe zum Löwen 4 in
Schkeuditz an demſelben Tage Abends 7 Uhr im Raths
kellerſaale Für alle dieſe Verſammlungen hat der Rechtsan
walt Woelfel ſein Erſcheinen zugeſagt

D Freyburg a 1 Jan Geſtern hat in Laucha
heute hier eine Wahlverſammlung der Liberalen ſtattgefunden
Beide Mal waren die Säle in welchen die Verſammlungen
ſtattfanden bis auf den letzten Platz gefüllt Beſonders zahl
reich waren hier wie in Laucha die ländlichen Wähler
vertreten Jn beiden Verſammlungen erſtattete der bisherige
Reichstagsabgeordnete Rechtsanwalt Woelfel aus Merſeburg in ausſührucher faſt zweiſtündiger Rede ſeinen Rechen

ſchaftsbericht in beiden Verſammlungen wurde der Rechts
anwalt Woelfel einſtimmig für die bevorſtehende Reichs
tagswahl wiederum zum Candidaten aufgeſtellt Die liberale
Partei darf unter den hier und in Laucha obwaltenden Ver
hältniſſen dieſes Ergebniß als einen großen Erfolg anſehen
Sowohl hier als in Laucha giebt es noch eine große Anzahl
Anhänger der Fortſchrittspartei Dieſe waren bei Beginn des
Wahlkampfes wenig oder gar nicht geneigt für die Wieder
wahl des Rechtsanwalt Woelfel einzutreten weil derſelbe für
den Compromiß geſtimmt hat durch welches noch in letzter
Stunde die Juſtizgeſetze zu Stande gekommen ſind Der
Rechtsanwalt Woelfel hat nun aber ſein Verhalten in der
Compromißfrage in ſo klarer auch ſeine bisherigen Gegner
aus der Fortſchrittspartei überzeugenden Weiſe zu rechtfertigen
gewußt daß die letzteren ausdrücklich und wiederholt ſich jetzt
mit der Abſtimmung unſeres bisherigen Abgeordneten und
in Folge deſſen auch mit ſeiner Wiederwahl einverſtanden
erklärt haben Der Rechtsanwalt Woelfel wies nämlich in
klarer Auseinanderſetzung nach daß die Juſtizgeſetze in keiner
Beziehung auch nicht in Beziehung auf die Preſſe einen
Rückſchritt gegen den jetzigen Zuſtand in den wichtigſten
Punkten aber trotz des Compromiſſes und ganz abgeſehen
von der durch das Zuſtandekommen der Geſetze erreichten
deutſchen Rechtseinheit einen ſo weſentlichen Fortſchritt
bedeuten daß die nur vertagten nicht 3 Forde
rungen der Preſſe dem ganzen Werke gegenüber nicht von ſo
hoher Bedeutung erſcheinen konnten um lediglich dieſer For
derung willen das große Werk der deutſchen Rechtseinheit
ſcheitern zu laſſen Morgen werden in Mücheln und Neu
mark Wahlverſammlungen der Liberalen ſtattfinden Auch
in dieſen Verſammlungen wird der Rechtsanwalt Woelfel
erſcheinen und ſprechen

QOuerfurt 2 Jan Wahlverſammlungen der Liberalen
finden ſtatt 1 in Querfurt Donnerstag den 4 Januar d
J Abends 7 Uhr im Rathhausſaale 2 in Steigra Sonn
tag den 7 Januar d J Nachmittags 2 Uhr Auch in Nebra
und Roßleben werden ſolche Verſammlungen ſtattfinden
An allen dieſen Orten wird der bisherige Reichstagsabgeordnete
Rechtsanwalt Woelfel ſeinen Wählern Berichte erſtatten

O Eisleben 2 Jan Jn der bereits aviſirten am
29 Dec v J abgehaltenen Wählerverſammlung für beide
mansfelder Kreiſe in der der e Reichstagabgeordnete
So mbart ſein politiſches Glaubensbekenntniß ablegte iſt
einſtimmig deſſen Wiederwahl beſchloſſen

Jm Wahlkreiſe Anhalt I iſt der bisberige Abgeordnete
v Cuny von fortſchrittlicher Seite Herr Albert Traeger ent
gegengeſtellt

Jn Elberfeld iſt eine Einigung der liberalen Parteien
nicht erzielt indem von nationalliberaler Seite Herr Prell von
fortſchrittlicher Seite Herr Heiurich Bürgers als Reichstagscan

didat aufgeſtellt iſt tJn einer R awwinpg des liberalen Wahlcomité s und der
Vertrauensmänner der liberalen Partei in Dortm und recht
fertigte Herr Berger ſeine Abſtimmung zu Gunſten des
Compromiſſes in Sachen der Juſtizgeſetze worauf die Vere mit allen gegen 3 Stimmen ſich für ſeine Wiederwahl
ausſprach

v vvvvvv vj mHalle den 3 Januar
Jm Gaſthof zum Mohren in Giebichenſtein fand geſtern

Abend eine liberale Wählerverſammlung ſtatt Einen Theil der
ahlreich erſchienenen Menge bildete eine unter ihrem Parteiührer Rödiger erſchienene Corong hieſiger Communiſten welche

mehrfach ihre Farbe in einer ihnen eigenthümlichen Art zu
charakteriſiren ſuchte Jedermann war es klar daß das Fähnlein
der Demokraten ſich eifrig bemühte ein ordnungsmäßiges Zuſtande
kommen der Verſammlung zu verhindern Wiederholt mußte
daher der amtirende Schutzmann dieſen und jenen der Störer
energiſch zur Ruhe verweiſen ehe es Herrn Dr Richter gelang

das ihm von dem gewählten Vorſitzenden Herrn
ertheilte Wort zu benutzen Eine zwanzig Minuten
Eindruck verurſachende und Beifall im reich
Rede in welcher die Wirkſamkeit der liberalen Partei für das
Volk im Gegenſatz mit der fata worgana der nichtigen Wirkſamkeit
der Socialen unter Berückſichtiguug eventueller ſocialer Errungen
ſchaften gebracht würde ließ bald einen Theil der Schreier ver
ſtummen Auch Schenkwirth Rödiger erhielt das Wort und
erntete von ſeinem Corps durch mehrfache Aeußerungen wie
liberaler Humbug c Beifall Niemanden konnte es entgehen
daß das Benehmen der Socialen auf die Giebichenſteiner und
Cröllwitzer Bürger in hohem Grade empfindlich wirkte Ein auf
Kaiſer und Rei ärh och von der großen Menge
freudig aufgenommon beſchloß die Verſammlung

Die Wahlberechtigten der St Ulrich sgemeinde haben
in ihrer geſtrigen Verſammlung im Stadtſchützenhauſe folgende
Herren als Candidaten aufgeſtellt Jn den Gemeindekirchenrath
L Blümler L Feldmann H G Fiebiger F W Helm A Trothe
K Werner Jn die Gemeinde Vertretung 2 Dönitz Albert
Ernſt H Franke L Gneiſt J F Gödecke Th Hänert F H
Helmboldt A Hoffmann L Ingeh H C Karmrodt P Kilian
G Kathe A Lamprecht F Ritter C Voß F Weber
Carl Camnitius G Wieſert

Der durch neue 9 cooptirte Putgie die Herren Zimmer
meiſter Dönitz Rabbiner Pr g lich Juſtizrath Herzfeld Ober
bergamtsſecretär Herrmann Pfefferküchler Moſt Wagenfabrikant
Rauſch Kaufmann L Sachs Prof Dr Taſchenberg Fabrikant
J Voigt verſtärkte Vorſtand des Vereins für ſtädtiſche Jn
tereſſſen hielt am vergangenen Sonnabend im Reſtaurant zum
Reichskanzler ſeine dritte öffentliche Vorſtandsſitzung ab Es
wurde beſchloſſen allſonxabendlich in dieſem Local unter beliebigerBetheiligung der Vereinsmitglieder zuſammenzutreten und die für

eine größere r zur Beſprechung geeigneten Angelegen
heiten einer vorläufigen Berathung zu unterwerfen und für die
nächſte War rung feſtzuſtellen Man war der Anſicht daß
es der Wirkſamkeit des Vereins förderlich ſei daß aus dem
Schooße der Bürgerſchaft möglichſt viele für eine Beſprechung
geeigneten Gegenſtände an den Vorſtand gelangten um auf dieſe
Weiſe eine erfolgreiche Thätigteit immer mehr entfalten zu können
Hr Dr Richter wies endlich noch auf das Verhältniß des Ver
eins zu den ſtädtiſchen Behörden hin und betonte wie auch ſchon
früher geſchehen daß das Streben des Vereins nur vermittelnd
g keiner Weiſe aber oppoſitionell Erfolge erringen ſolle und

nne

Am 1 Januar feierte der Polizeiſergeant Welſch ſein
25 jähriges Dienſtjubiläum Seitens der ſtädtiſchen Behörden
wurde ihm der Titel eines Civil Wachtmeiſters ſowie eine
außerordentliche Remuneration von 100 Mark bewilligt Möge
der wackere pflichtgetreue Jubilar der Senior unſeres Polizei

ſein Amt noch lange in gewohnter Tüchtigkeit verwal
en können

Geſtern wurde uns ein um dieſe Zeit wohl ſehr ſeltener
Frühlingsbote überbracht der auch heute noch lebhaft am Fenſter
herumflattert ein Neſſelfalter nämlich Vanessa Urticae auch
kleiner Fuchs genannt Dieſer Schmetterling erſcheint ſtets in
den erſten Frühlingstagen die freilich nur ausnahmsweiſe in den
Januar fallen

In der Rathhausgaſſe 12 brach in der 3 Etage am Mon
tag Abend ein kleiner Brand aus der jedoch bald gelöſcht
wurde Auf bis jetzt unaufgeklärte Weiſe waren die Balken der
Decke in Brand gerathen

Meteorologiſche Station Vormittags 8 Uhr SO I
Barometer 27 10 16 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 91,3
Thermometer 0,9

Wetterbericht der deutſchen Seewarte bei Hamburg
2 Januar 8 Uhr morgens Das Barometer war an der Oſt

ſee gefallen im Weſten fing es an zu ſteigen Das Wetter im
Allgemeinen war warm bei bedecktem Himmel und ſtarker Luft
ſtrömung aus Weſt oder Südweſt Jm Nordweſten machte ſich
Abkühlung bemerkbar Memel meldete 4 Hannover 10
Breslau 8 Karlsruhe 10 Am 2 meldeten Haparanda
18 Petersburg 2 Moskau 7 Wien 1 Kopenhagen

6 Das Froſtgebier erſtreckte ſich nur auf den nordöſtlichen
Theil von Europa

Ueber die große Kälte in einem Theile von Rußland
wird aus Petersburg noch Folgendes berichtet Seit 153
Jahren hat man hier keine ſo große Kälte gehabt wie in der
vorigen Woche Am ruht wir 31 und 32 Grad
mehrere NachtJſtwoſtſchiki Kutſcher ſind erfroren auch fand
man in den Straßen todte Krähen Tauben und Sperlinge Jn
Rybinsk an der Wolga war die Kälte auf 42 Grad in Wologda
ſogar auf 44 geſtiegen Die Eiſenbahnzüge kamen des Nachts
nur ſehr langſam vorwärts da die Lichtſignale nicht zu ſehen
waren Die Schulen mußten für einige Tage geſchloſſen wer
den und vor den Theatern den Palais und an verſchiedenen
öffentlichen Plätzen waren große Feuer angezündet an denen ſich
ſich die Kutſcher die Polizeiſordaten und andere Perſonen wärm
ten Jetzt hat die Kälte nachgelaſſen Auch die Telegraphen
Verbindungen waren während der kalten Tage vielfach geſtört

Das liebe närriſche Kind ſagte Elſe als ſie den Brief zuEnde geleſen mit einem tiefen Athemzuge ich gönne es r

von ganzem ganzem Herzen
Und während ſie ſo daſaß und darüber nachdachte wie das

doch ſo wunderlich gekommen ſei und wie glücklich die Beiden
wohl in ihrer Liebe ſein möchten wurden ihre Augen immer
ſtarrer ihr Athem immer ſchwerer und dann drückte ſie die
Hände in die Augen neigte ihren Kopf auf Mieting s Brief
und weinte bitterlich

Zehntes Kapitel
Drei Tage ſpäter die herbſtliche Sonne war im Unter

gehen und es dämmerte bereits in dem weiten Gemache
ſaß Giraldi an ſeinem Schreibtiſch in der Nähe des Fenſters
und durchlief die eingegangenen Briefe Es hatte ſich im
Laufe des Tages welchen er ſeit dem früheſten Vormittag in
wichtigſten Geſchäften in der Stadt der Ver
kauf der Güter an den Grafen hatte heut ſtattgefunden
eine nicht unbedeutende Zahl angeſammelt Politiſches aus
Paris und London Kirchliches aus Cöln und Brüſſel der
ausführliche Bericht eines vertrauten Freundes aus Straß
burg über den Stand der Dinge in ElſaßLothringen Geſchäſtsbriefe der verſchiedenſten Art engliſche franzöſiſche ita

lieniſche deutſche Giraldi koſtete die Lectüre des einen
nicht mehr Mühe als die des andern er machte ſogar ſeine
Notizen am Rande ſtets in der Sprache des Correſpondenten

Das wächſt und wächſt murmelte er man hat nicht
mehr weit vom Mittelpunkt der Dinge und wie ergötzlich iſt
es wenn man ſo Ereigniſſe die ohne uns nie hätten geſchehen
können als ſtupende Neuigkeiten aus dem Munde Anderer
bört Leider fangen ſie auch ſchon hier an die Bedeutung destitel und vrdenloſen Signor des ſimpeln PrivatSekretärs

einer Dame von Stande zu wittern und damit iſt freilich
der beſte Theil meiner Wirkſamkeit vorbei Man hört Alles

e man a r vern ſobald die Leute
gern zeigenund das Wenige falſch Das iſt der

Königen liegt uns ver auf den
man nur noch wenig zug

für einen der Bettelbriefe gehalten mit denen er von armen
Landsleuten und ſogar ſchon von den einheimiſchen Rittern
dieſer Jnduſtrie vielfach heimgeſucht wurde

Das iſt eine Prieſterhand ſagte er ah von meinem Cor
reſpondenten in Tivoli nun der ehrwürdige Mann hat lange
auf die Antwort warten laſſen

Er erbrach haſtig das Schreiben durchflog dann den
d und lehnte ſich mit verdießlicher Miene in den Stuhl
zurück

Hm murmelte er der alte Fuchs will nicht in die
Falle Verſtanden hat er mich das iſt klar er räumt ein
daß es ganz beſondere Fügungen des Himmels gebe er deutet
ſogar an daß die Geburt des Burſchen in ein Geheimniß ge
hüllt auf italieniſch daß er nicht der Sohn ſeiner Eltern ſei
nur ſchienen die Umſtände doch gar zu ſehr gegen meine Va
terſchaft zu ſprechen der Dummkopf das wird er ſelbſt frei
lich wohl am beſten wiſſen Oder ſollte er auch ſo dumm gar
nicht ſein ſollte ich ihm nicht genug geboten haben Ich hätte
ihm den Preis zu machen ſelbſt überlaſſen ſollen ich würde
doch jeden zahlen ich

Er war aufgeſtanden und ſchritt in dem dämmrigen Gemach
langſam auf und nieder

Das heißt auf die Straße ſchütten möchte ich mein Geld
auch nicht und das erſte Experiment iſt kläglich mißlungen
Schon ihr Widerſtreben den Burſchen zu ſehen war auffällig
genug und ſie will keine Spur der Aehnlichkeit entdeckt haben
es ſei der Typ des römiſchen Campagnolen wie man ihn in
Albona Tivoli überall finde nicht einmal ſeine Schönheit
läßt S ten es ſei keine Seele in dem Geſicht nur das
gewöhnliche glänzende Gepräge einer ſtark ſinnlichen Natur
Dabei bleibt ſie mit einer Hartnäckigkeit die ſie noch in keiner
anderen Sache bewieſen hat es ſcheint daß der Inſtinkt der
Mutter ſich nicht täuſchen läßt Pah welche Täuſchung läßt
a nicht hervorrufen wenn man es nur richtig auſangt Jch
in haſtig geweſen das hat ſie ſtutzig ich werde

Sie ſoll ein für allemal über den anderen Corridor zu mir
geführt werden

Auf dem anderen Corridor wird heute gebaut Monſieur
Gleichviel Sie werden ſie über den andern Corridor zu

rückführen
Sehr wohl Monſieur darf ſie eintreten Monſieur

Einen Augenblick Madame ſpeiſt zu Hauſe ich dinire aus
wärts bei Herrn von Wallbach den Wagen für mich
um halb ſechs Melden Sie das Madame und das ich mich
um ein viertel auf ſechs bei ihr verabſchieden werde Jſt Sig
nor Antonio im Laufe des Tages hier geweſen

Nein Monſieur
Es wird Niemand mehr angenommen laſſen Sie die

Dame eintreten
Giraldi hatte ſich nicht erhoben als die Dame eintrat und

gab ihr auch jetzt nur einen Wink in ſeiner Nähe am Schreib
tiſch Platz zu nehmen

Jch habe Sie erwartet Wie weit ſind wir
Noch nicht weiter als am erſten Tage
Das iſt ſchlimm
Langweilig iſt es ſagte Bertalde den Schleier zurückſchla

gend zu langweilig ich bin gekommen um Jhnen das
zu ſagen ich habe die Geſchichte ſatt
Sie legte ſich mit einer verdroſſenen Miene in den
Stuhl zurück und ließ die Spitzen ihrer Stiefeln gegenein
anderklappen

u e i r brauchen Sie und erreckte die Hand nach einer Caſſette ans welche vor idem Tiſche u ſ 9 m auf
Ich brauche gar nichts ſagte Bertalde ich habe Jhnen

gleich das erſte Mal g als Sie mich aufſuchten daß ich
es nur aus Mitleid mit dem armen Werben thue und weil
ich nun einmal meinen Narren an ihm habe und weil ich
den ſchönen Philipp ärgern wollte
behandelt und dem ich es von Herzen gönne daß ſeine Schwe

en müſſen z ich zu ſanguiniſch war werde den Reſig
nirten ſpielen müſſen dann kommt vielleicht nach

giebt s Fraucoisn We e van fee i dere wegen Die in ſchwarz Monſieur

Frauenart aus reiner Caprice von ſelbſt darauf zurück Was da

ſter auch nicht beſſer iſt
Ich ſagte Jhnen ſchon ich es nicht von Herrn Schmidt

s beſuchtvon Werben Sie wieder
Fortſetzung folgt
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Provinzial Nachrichten
S Magdeburg 2 Jan Von den zahlreichen Vereinen welche

hierorts in opferfreudigſter Weiſe Weihnachtsbeſcheerungen für
arme Kinder veranſtaltet haben dürſte vielleicht der Liebe
Verein mit ſeiner Beſcheerungsfeier ein mehr als locales
Intereſſe in Anſpruch nehmen Der Verein welcher aus frühernZöglingen des königlichen großen Militär Waiſenhauſes in Pots
dam beſteht und ſeinen Namen zur dankbaren Erinnerung an
den verſtorbenen 52 Jahre am Waiſenhauſe thätig geweſenen
Oberlehrer Liebe trägt hatte ſt von der Direction der Anſtalt
die Gegenwart aller Zöglinge erbeten welche in Magdeburg und
der nächſten Umgebung zu Hauſe ſind und einigen auch das
Reiſegeld geſandt Das Feſtlocal war die Korte ſche Bierhalle
Gleich nachdem die kleinen Gäſte um 6 Uhr Abends in ihrer
Jnfanterie Uniform erſchienen wurde der vriginell aufgebaute
und kunſtvoll decorirte Weihnachtsbaum eine Pyramide wie
die Mitglieder des Vereins ſie im potsdamer Waiſenhauſe zu
ſehen t geweſen angezündet Einem einleitenden Ge
ſange folgten kurze vom Paſtor Kempf und einem Vereinsmit
gliede gehaltene Anſprachen worauf die Austheilung der man
cherlei Geſchenke vor ſich ging Eine Speiſung der kleinen Gäſte
machte den Beſchluß der Feier Am 29 Decbr feierte Herr
Commerzienrath G A Leidloff ſein 25jähriges Jubiläum als
Mitglied des r r r der hieſigen Kaufmannſchaft
Zur Feier des Tages war das ganze Collegium zu einer Feſt
tafel in der Börſe um den Jubilar verſammelt

G Eisleben 2 Jan Nach der ausgegebenen Kirchenliſte ſind

7 Kirchedlau Mitteledlau Hochedlau und Golbitz WL Schulean t Wuch Joſtor Wunderlich in Stelcdlan St
aſtor Richter in Kirchedlau
8 Sieglitz und Dalena WL Gaſthof in Dalena WV Schulze

Knieſtedt in Dalena St Gutsbeſitzer Jänicke in Dalena
9 Schlettau WL Große ſcher Gaſthof in Schlettau WV

Schulze Jänecke in Schlettau St Lehrer Bahrs in Schlettau
10 Domnitz Dornitz und Garſena WL Walther ſche Reſtau

Weg w mit Amtsvorſteher Gneiſt in Domnitz St
aſtor Tauer in Domnitz
11 Rothenburg und Domaine Rothenburg WL Kerſten ſcher

Gaſthof in Rothenburg WV Amtsvorſteher Meyer in Rothen
burg St Director Martini in Rothenburg

13 Dobis und Dößel WL Schule in Dößel WV Schulze
Dönitz in Dobis St Schulze Koch in Dößel

13 Neutz und Deutleben WL Schule in Neutz WV Schulze
Herzog in Neutz St Gutsbeſitzer Fehſe in Neutz

14 Lettewitz Mücheln und W öblitz WL Schule in Lettewitz
i ſeßor Rudloff in Mücheln St Schulze Lienekampf in

ettewitz
15 Brachwitz Domäne Brachwitz und Friedrichsſchwerz WL

Schule in Brachwitz WV Amtsvorſteher Wentzel in Brachwitz
St Paſtor Keil in Brachwitz

16 Gimritz b/W Raunitz und Görbitz WL Schule in Gim
ritz b WV Schulze Weſche in Raunitz St Paſtor Hen
ninges in Gimritz b W

17 Beiderſee Möderau und Morl WL Gaſthof in Morl
WV Schulze Schladebach in Beiderſee St Schulze Ebert in

hier im vergangenen Jahre 565 Geburten wovon 511 die Taufe Morl
erhalten haben 113 Verehelichungen aber nur 90 Trauungen
und 419 Todesfälle conſtatirt Es ſind alſo 146 mehr geboren
als geſtorben Die katholiſche Kirche wird in dieſem Jahre ein
neues Geläute erhalten Jn dieſem Monat noch wird eine
Schauſpielergeſellſchaft unter Director Ganz hier ihre Vorſtellun
gen beginnen

S Artern 1 Jan Vorigen Donnerſtag verunglückte hier in
der Nähe der Paſtor Gans aus Katharinenrieth Derſelbe war
im Begriff nach ſeinem Filialdorfe Nicolausrieth zu gehen um
dort das heil Abendmahl zu ſpenden da er aber hier nicht an
kam ſo gingen die Abendmahlsgäſte auseinander und kurze Zeit
darauf fand man ihn mit dem Kopfe in einem Graben liegen
Auf dem mit Glatteis überzogenen Wege hatte ihn ein Schlagan
fall getroffen und obgleich es der ärztlichen Hülfe gelang den
Verunglückten ins Leben zu rufen ſo war er doch 24 Stunden
ſpäter eine Leiche

Dem Pfarrer Grützner zu Borne Kreis Calbe iſt der
Rothe Adlerorden 4 Kl und dem Steuer Aufſeher Hauben

h

älter erſcheinen laſſen mußte

reißer zu Erdeborn Mansfelder Seekreis das Allgemeine
Ehrenzeichen verliehen

Der Stadt und Kreisrichter Gutſche zu Magdeburg iſt
zum Stadt und Kreisgerichtsrath die Kreisrichter Kaehrn in
Neuhaldensleben Brettner in Genthin Eigendorf in Grö
ningen Walther in Torgau und Meyer in Querfurt zu
Kreisgerichtsräthen ernannt Dem Bureauvorſteher bei der
ProvinzialSteuerdirection zu Magdeburg Kanzleirath Schliebs
iſt der Charakter als Geheimer Rechnungsrath und dem Kreis
Steuereinnehmer Eltze zu Gardelegen der Charakter als Rech
nungsrath verliehen

Der Kreisrichter Gieſe in Wippra iſt an das Kreisgericht
zu Sangerhauſen und der Kreisrichter Zimmermann in Kem

erg an das Kreisgericht in Eisleben verſetzt Der Gerichts
Aſſeſſor Tacke iſt zum Kreisrichter bei dem Kreisgericht zu
An l urg mit der Function als Gerichtscommiſſar in Heldrungen
ernannt

Der kgl Landrath des Saalkreiſes bringt unter dem
27 Decbr die Eintheilung des platten Landes in 48 Wahl
kreiſe zur Kenntniß mit dem Hinzufügen daß die Wahl für
den Reichstag am 10 Januar von Vormittags 10 Uhr
bis Nachmittags 6 Uhr in der Art ſtattfindet daß jeder

Wähler 8 in dieſer Zeit in das Wahllokal ſeines Bezirks begiebt
und den Wahlzettel abgiebt welcher außerhalb des Wahllokals
mit dem Namen desjenigen beſchrieben ſein muß dem der Wähler

Stimme giebt Die re ſind wie folgt eingetherilt
S den ab okal WV Wahl Vorſteher St Stellvertreter
eſſelben
1 Trebnitz mit Mödewitz WL Schule in Trebnitz WV

Hauptmann Roth in Trebnitz St Paſtor Friedrich daſelbſt
2 Beeſenlaublingen und Domäne Neubeeſen WL neue Schule

in Beeſenlaublingen WV Oberamtmann Dietze in Neubeeſen
St Fabrikbeſitzer E Ernſt in Beeſenlaublingen

3 Poplitz Mucrena und Beeſedau WL Schule in Beeſedau
WV Kammerherr von Kroſigk auf Poplitz St Jnſpector Neu
mann zu Poplitz

4 Cuſtrena und Unterpeißen WL Neef ſcher Gaſthof in Unter
peißen WV Schulze Lehmecke in Unterpeißen St Gutsbeſitzer
Faulwaſſer in Cuſtrena

5 Lebendorf Bebitz und Trebitz b/C WL neue Schule in
Lebendorf WV Paſtor Taube in Lebendorf St Schulze
Stemmler in Trebitz b/C6 Löbnitz a/L WV Schule in Löbnitz a /L WV Schulze

Dberius St Schöppe Franke

Nach fünfzehn Jahren

Novelle von A R
In einen Coupé zweiter Klaſſe ſaß ganz allein ein Herr

deſſen dunkles ſonnenverbranntes Geſicht nur wenig hineinzu
paſſen ſchien in die deutſche Umgebung Und doch mußte er
die Landſchaft an beiden Seiten des Schienenweges ziemlich

kennen denn er bekümmerte ſich um den mannichfaltigen
eiz derſelben in keiner Weiſe ſondern ſah zum Fenſter hin

aus ohne irgend einem Gegenſtand beſondere Aufmerkſamkeit
zu ſchenken

Er mochte etwa zweiunddreißig bis vierunddreißig Jahre
zählen war groß und von geſchmeidiger eleganter Figur aber
eine Züge trugen einen Ausdruck des Ernſtes und der Kälte
welcher ihn ohne die ſonſtigen Merkmale der Jugend als viel

Das blaue Auge ſah beobachtend
bin durchdringend zugleich über die ſonnenglänzende Landſchaft

inweg
Hier ein Dorf und dort ein Städtchen bald Wieſe bald

Wald und dann wieder ein breiter blauer Strom aber
nichts von Allem ſchien das Jntereſſe des Fremden aus ſeinem
Schlummer erwecken zu können Er dachte offenbar an ganz
andere und nicht beſonders erfreuliche Angelegenheiten

Dann hielt der Zug und es vergingen fünf Minuten bevor
ſich die Räder wieder in Bewegung ſetzten

Der Reiſende blickte eben ſo gleichgültig auf das Gewühl
am Bahnhof wie er bisher auf die grünen Fluren hinausge
ſehen als wenn ſeine Träumerei keinerlei r er
litten habe Er zog aus dem Portefeuille einen Brief deſſen
Aeußeres auf vielfache Berührung ſchließen ließ und vertiefte
ſich in den Inhalt deſſelben Es waren nachſtehende von
offenbar zitternder Hand und mit großen ſteifen Buchſtaben
geſchriebene Zeilen

Mein lieber Felix
Du weißt daß ich Deinen Wunſch in Amerika zu bleiben

immer et fand und daß ich nie verſuchte aus
egoiſti 3 Gründen re dieſelben bei einer Mutter ſorn ch geweſen wären Felix Dich wieder in die Hei

Nachdruck verboten

orl
18 Sylbitz Trebitz a P und Wallwitz WL Schenke in Tre

bitz cchig W Schulze Reußner in Sylbitz St Schulze Henze
in Trebitz a P

19 Lehndorf Löbnitz a /G Teicha Groitſch und Sennewitz
WL Schule in Teicha WV Schulze Hädicke in Sennewitz St
Schulze Thiele in Löbnitz a/G

20 Wieskau Kaltenmark Kroſigk und Ritteraut Kroſigk
WL Gaſthof in Kaltenmark WV Kreisdeputirter Neubaur auf
Kroſigk St Amtmann Pfaff in Kaltenmark

21 Merbitz Rittergut Merbitz Nauendorf und Prieſter WL
Schule in Nauendorf WV Paſtor Riedel in Nauendorf St
Schulze Kohlbach in Nauendorf

22 Petersberg Weſtewitz Frößnitz Dachritz mit Merkewitz
und Nehlitz WL Gaſthof in Frößnitz WV Schulze Wittmann
in Nehlitz St Schulze Krienitz in Dachritz

23 Brachſtedt Rittergut Brachſtedt Hohen und e WL
Mennicke ſcher Gaſthof in Brachſtedt WV Amtsvorſteher Ph
Maquet daſelbſt St Paſtor Bando daſelbſt

24 Oppin Oppin Freiheit Pranitz Harsdorf und Jnwenden
WL Schule in Oppin WV Paſtor Ragotzki daſelbſt St Ad
miniſtzator Nahde daſelbſt

25 Obermaſchwitz Untermaſchwitz und Tornau WL Schule
in Tornau WV Schulze Meye daſelbſt St Schulze Heinemann in Untermaſchwitz

26 Eismannsdorf Niemberg und Rittergut Niemberg WL
Schule in Niemberg WV Amtmann Weſte daſelbſt St Schulze
Thiele in Eismannsdorf

27 Dammendorf Ritterg Dammendorf Schwerz und Spicken
dorf WL Rackwitz ſcher Gaſthof in Schwerz WV Schulze
Brandt daſelbſt St Schulze Creutzmann in Svickendorf

28 Hohenthurm Rittergut Hohenthurm Roſenfeld und Plöß
nitz WL Weber ſcher Gaſthof in Roſenfeld WV Amtsvorſteher
Sachſe in Hohenthurm St Paſtor Arndt daſelbſt

29 Rabatz Peißen Zöberitz Braſchwitz und Stichelsdorf
WB Gaſthof zur Tanne in Zöberitz WV Amtsvorſteher
Reinicke in Rabatz St Gutsbeſitzer Nette in Peißen

30 Mötzlich Diemitz und Freiimfelde WL Rauchfuß ſcher
Gaſthof in Diemitz WV Fabrikbeſitzer Spatz daſelbſt St
Schulze Meye in Mötzlich
31 Gutenberg Rittergut Gutenberg und Seeben WL Schule
in Gutenberg WV Amtsvorſteher Böck daſelbſt St Paſtor
Kranz daſelbſt

32 Trotha WL neue Schule in Trotha WV Amtsvorſteher
Nagel daſelbſt St Fabrikbeſitzer Krauſe daſelbſt

33 Cröllwitz und Gimritz b/H WL Bergſchenke in Cröllwitz
V h Hr irector Keferſtein in Cröllwitz St Schulze Fehr

aſelbſt
34 Lettin und Domäne Lettin WL Schule in Lettin WV

Oberamtmann Hart daſelbſt St Paſtor Weigelt daſelbſt
35 Schiepzig Dölau und Lieskau WL Herbſt ſcher Gaſthof
in Dölau WV Gutsbeſitzer Ehlers in Schiepzig St Schulze
Ritſchke in Dölau z36 Zſcherben WL Schule in Zſcherben WV Jnſpector
Keil daſelbſt St Schulze Schaaf daſelbſt

37 Nietleben mit der ProvinzialJrrenAnſtalt Domäne Gra
nau und Förſterei Habichtsfang WL alte Schule in Nietleben
WV Domänenpächter Sperber in Granau St Ziegeleibeſitzer
Schönbrodt in Nietieben

38 Reideburg mit Crondorf und Sagisdorf Rittergut Sagis
dorf Capellenende Rittergut Reideburg Burg b/R Schönnewitz
und Büſchdorf WL Schule in Reideburg WV Lieutenant
Ruſche daſelbſt Amtsvorſteher Lauch in Schönnewitz

39 Canena Zitteraut Dieskau Dieskau Bruckdorf Zwin
ſchöna und Kleinkugel WL Schule in Dieskau WV Ritter
gutsbeſitzer v Bülow daſelbſt St Paſtor Kümmel daſelbſt

40 Benndorf Osmünde und Gottenz WL Schule in Os
münde WV Gutsbeſitzer Schönbrodt daſelbſt St Schulze
Sander daſelbſt

41 Bennewitz Gröbers und Schwoitſch WL Götze ſcher
Gaſthof in Gröbers WV Amtsvorſteher Knauer in Schwoitſch
St Schulze Beil in Gröbers

42 Großkugel WL Schule in Großkugel WV Schulze
Lindner daſelbſt St Gutsbeſitzer Giebler daſelbſt

43 Pritſchöna Weſenitz und Lochau WL Kreuzmann ſcher
Gaſthof in Lochau WV Rittergutsbeſitzer Zimmermann daſelbſt
St Paſtor Schulze daſelbſt

44 Döllnitz WL Schaaf s Gaſthof in Döllnitz WV Amts
vorſteher Eberius St Schulze Schaaf

45 Oſendorf Radewell und Burg i WL Schule in Rade
Schulze Lindner daſelbſt St Gutsbeſitzer Nette

aſelbſt
46 Ammendorf und Planena WL Rienäcker ſcher Gaſthof in

Ammendorf WV Paſtor Hoffbauer in Ammendorf St Schulze
Dittrich in Ammendorf

47 Beeſen o /E und Rittergut Beeſen a E W Ochſeſcher
Tee 45 S e ſe beler Arnold in Beeſen o/E

öppe F Sachſe daſelbſt
48 Wörmlitz und n WL Schule in Wörmlitz WVAmtsvorſteher Rudloff daſelbſt St Iie Reinhardt

Vermiſ chtes
Was ein Häkchen werden will Ein berliner Blatt er

zählt Trommelwirbel und Commandorufe erſchallen im Hofe
des rechten Flügels des königlichen Schloſſes Eine Anzahl
Knaben Kinder von Beamten des königlichen Hauſes ſpielen
Soldat Die Trommel des Tambours iſt funkelnagelneu und
gewiß erſt dies Jahr unterm Weihnachtsbaum beſcheert worden
Das Commando führt ein noch blutjunger Lieutenant er trägt
aber heute Civil graue Jacke kurze Kniehoſen weiße Strümpfe
und Schuhe Es wird gerade Wachtdienſt eingeübt Die Mann
ſchaft präſentirt unter dröhnendem m das Gewehr
vor dem ſupponirten Officter du jour Jetzt geht das Exercitium
zu den Griffen über Der kleine Lieutenant iſt heute fürchterlich
ſtreng Ueberall giebt es zu rüffeln Eben hat wieder einer
nachgeklappt auch die Richtung iſt noch gar nicht nach der idealen
Linie Das iſt ja als ob es noch nach Cornelium Nepum und
nicht nach dem kleinen Walderſee ginge ſo gar nicht nach dem
geflügelten Soldatenwort peu à peu wie ein Donnerwetter
Endlich ertönt aus des ſtrengen Lieutenants Munde das er
löſende Rührt Euch Er hat jetzt den Jnfanteriedienſt ſatt und
ſchwingt ſich auf ſein Schlachtroß nein auf ſein Veloci
pede Aber der Hof iſt ſehr ſchmutzig die Steine am Rande
von der Näſſe glatt Er gleitet aus er wankt und der
geſtrenge Herr Lieutenat liegen qm Boden und nicht einmal auf
der reinlichſten Stelle Wir können Jhnen ſogar den Namen
des Herrn Lieutenants nennen es war der elfjährige Prinz
Leopold

Eiſenbahn mit nur einer Schiene Der Engländer Haddan
Oberingenieur der ottomaniſchen Regierung hat im vergangenen
Jahre mit dem Bau einer 157,68 Kilometer langen Eiſenbahn
von Alexandrette nach Aleppo in Syrien begonuen die er Dampf
karawane nennt Die Bahn b ſteht nach dem Vorgange des
baieriſchen OberBergraths von Baader und des engliſchen Jn
genieurs Palmer aus einem Schienenſtrange welcher
etwas über der Erdoberfläche auf einer niedrigen und dünnen
Mauer von 650 Millimeter Höhe und 255 Millimeter Breite
befeſtigt iſt Die Locomotiven dieſer Bahn ſind ſogenannte Zwil
linge die auf der Eiſenbahnſchiene gleichſam reiten und wie ein
Paar Körbe auf beiden Seiten eines lebendigen Packeſels herab
hängen Dieſe Locomotiven ſind an ihrem unteren Theile mit
horizontalen Klemmrädern verſehen deren äußere Ringflächen
gut verledert ſind und mehr oder weniger ſtark zen die Mauer
drücken welcher Druck dem Neigungsgrade angepaßt werden ſoll
Der letzte Wagen des Zuges hat eben ſolche Räder Die Wagen
ſind in zwei Hälften getheilt welche zu beiden Seiten der Mauer
herabhängen jede Hälfte hat nur ſür zwei Reiſende Platz der
ganze Zug für 96 Perſonen Die Koſten des Baues ſollen nur
300 bis 1000 Pfd St per Kilometer betragen

Eine kluge Frau Wir wünſchen jedem Leſer eine ſo brave
und ſparſame Frau wie die Frau Draxelhuber in Wien eine iſt
Die begegnet nach den Weihnachtsfeiertagen ihrer guten Freundin
der Frau Stangelmayr und wird gefragt Womit haben Sie
denn Jhrem Mann beſcheert wenn man fragen darf O ſagt
die Frau Draxelhuber ich laß mich nicht foppen Jch muß mir s
freilich von meinem Wirthſchaftsgeld abſparen aber was ſein muß
das muß ſein Wiſſen s mein Mann iſt ein leidenſchaftlicher
Raucher nichts geht ihm über ein gutes Cigarrl Da hab ich
ihm halt drei Monat lang jeden Abend aus der Cigarrentaſche
heimlich eine herausgenommen und wie ich 100 Stück beiſemmen
gehabt hab ich ſie ſchön in ein Kiſterl gelegt und hab ihn dann
am heil gen Abend damit überraſcht Hätten s ſeh n ſollen was
ſür a närriſch Freud der Mann gehabt hat

Herzensjunge ich bin ſchwach und muthlos ich kann das ge
gebene Verſprechen im Angeſicht des Todes nicht innehalten
Es geht mit mir zu Ende und je weiter in der kranken Bruſt
das Zerſtörungswerk fortſchreitet deſto inniger und gewaltiger
wird die Sehnſucht nach Dir mein Feli mein einziges Kind
Komm zu Deiner ſterbenden Mutter Du Lieber komm um
Gotteswillen wenn es Dir möglich iſt Jch fühle es daß ich
nicht ſcheiden kann ohne Dich wiedergeſehen zu haben Und
auch Margarethen s wegen mußt Du hierherkommen mein
Felix ich bin um das Mädchen ſo ſehr in Sorgen Sie
iſt ein gutes Kind aber anders wie andere Leute ſo ſchweig
ſam und im Stillen eigenſinnig ganz wie ihr verſtorbener
Vater der recht das Unglück meines Lebens wat Du haſt
ihn nicht gekannt Felix und ich will auch dem Todten nichts
Schlimmes nachreden aber daß ich den landfremden ſonder
baren Mann heirathete nur weil ich die Vereinſamung das
ſtete Alleinſein nicht ertragen konnte das war ein ſchrecklicher
Jrrthum Ach man erkennt die Verhältniſſe ja immer erſt
dann wenn es zu ſpät iſt Aber nun liegt das Alles weit
hinter mir ich wünſche jetzt nur noch Eins und das iſt das
Wiederſehen mit Dir mein Felix Jch muß mich gegen Dich
über ſo Manches gründlich ausſprechen muß Dir Marga
rethen s Schickſal an s Herz legen Welche Sorge mir das
Mädchen macht Da iſt ein junger Mann der ſein gutes
Auskommen beſitzt und der ſie wirklich liebt aber ich kann
das thörichte Geſchöpf nicht bewegen ihm ihr Jawort zu geben
Sie will nichz und damit Punktum keine Thränen keine
Bitten und Seufzer wie bei anderen Mädchen Gott bewahre
Sie will nicht das iſt Alles Ganz wie der Vater war
Komm mein Felix komm damit ich in Deinen Armen ſterbe
Laß mich nicht vergebens bitten Tauſend zärtliche Grüße

Deine Mutter Auguſte Steen

Immer wieder las der ernſte Reiſende dieſen Brief Es
waren die ungeduldigen Klagen einer Kranken deren Ki
und Geiſteskraft gebrochen ſchien aber es war auch die Bitte
ſeiner Mutter und darum für ein Heiligthum Er hätte

math zurückzulocken Aber das iſt jetzt anders geworden mein nach Deutſchland und ſchickte vorher ein Telegramm daf er
kommen werde

Aber ob er früh genug eintreffen konnte
Seufzend verbarg er den zerleſenen Brief in der Bruſttaſche

Seine Mutter hatte ihm nie geſagt daß ihre zweite Ehe eine
ſo unglückliche verfehlte geweſen ſei Er hielt ſie für zu
frieden mit dem ſelbſtgewählten Loos bis ihm dieſer Brief
vielleicht weit mehr als es die Schreiberin beabſichtigt ver
rieth daß ſie aus Liebe für ihn den eigenen Kummer ſorg
fältig verſchwiegen daß ſie ſich niemals wirklich glücklich ge
fühlt Er legte die Hand über die Augen Das war Alles
eine fortlaufende Kette trauriger und düſterer Ereigniſſe
es durchzuckte ihn unſäglich wehmüthig wenn er daran dachte
Und in ſolchen Momenten zeigte ſich auf dem ernſten braunen
Antlitz eine Rührung eine Weichheit die das ganze Geſicht
verſchönernd überhauchte Nun erkannte man den Deutſchen
ſah man das Herz unter der künſtlichen Eisrinde fremder kalter
Zurückhaltung

Und auch die Gegend ſchien jetzt ſeine Aufmerkſamkeit zu
erregen wenngleich keine freudige keinen Wiederſehensjubel
nach langer ſchmerzlicher Trennung

Der Bahnzug fuhr über eine Brücke unter welcher ſich das
Waſſer breit und glänzend zum Teich ausdehnte Waldige
Ufer begrenzten ſanft abfallend ſeine zierliche Curve und unter
den uralten Buchen ſtand ein moosgedeckter Pavillon aus
Baumſtämmen Weiße Schwäne ſegelten lautlos und majeſtä
tiſch ihre Bahn

Wie gebannt hing der Blick des Reiſenden an jenen ſtillen
grünen Ufern Jeder Zweig ſchien ein ausgeſtreckter Arm
jede Waldblume ein lächelndes grüßendes Auge Hier war
des ſonnenverbrannten Wanderers Heimathl Wie ein tiefes
Sehnen durchbebt es das Menſchenherz wie eine Rührung
ohne Gleichen denkt es der Stätte an der ſeine Wiege ſtand
wo es unter Spiel und Sonnenſchein erwachte zum Leben
Ein grüner ragender Dom neigten ſich die Buchenzweige

von Seiten über den Schienenſtrang dahin fait nſtrang ſt deneinander und Waldeinſamkeit umgaben de
ſenedn rend die Maſchine wiederum ihre Kraft mäßigte
und endlich der Zug auf dem Bahnhof hieltnicht Nein ſagen können obwohl ein ſchweres Opfer gebrachtwerden Wiſee um keinen Preis Er reiſte ohne t

Fortſetzung folgt
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Vom heutigen Tage ab ernannten wir Herrn August Schürmann aus
Leipzig zum Nachfolger des verewigten Herrn Oswald Bertram in der Ad
miniſtration der Buchhandlung des Waiſenhauſes und der von Canſtein ſchen
Bibelanſtalt übertrugen jedoch gleichzeitig die mit dieſen Jnſtituten verbundenen
früher Herrn Bertram s Leitung mit unterſtellt geweſenen Druckereien deſſen
Iangjährigem Mitarbeiter Herrn Carl Bobardt zu ſelbſtſtändiger Verwaltung

Danach wird von jetzt ab Herr Adminiſtrator Schürmann für die Buch
handlung des Waiſenhauſes und für die von Canſtein ſche Bibel

Patent Gummi Sohlen
für Damen Herren Knaben und Mädchen bewährt gegen kalte und naſſe Füße
werden in kürzeſter Zeit 10 Minuten untergelegt

Echte Elſäſſer Holz Schuhe
à Paar Rmk 8,50 ſowie Filzftiefeln auf Reiſen für Jagdliebhaber und
EiſenbahnSchaffner halte beſtens empfohlen

Anſtalt Herr Adminiſtrator Robardt für die Buchdruckerei des Wai
ſenhanſes und für die Buchdruckerei der von Canufſtein ſchen Bibel
Anſtalt zeichnen

Halle den 2 Januar 1877

Das Directorium der Francke ſchen Stiftungen
Kramer

Am heutigen Tage habe ich meinen Bru
der August Lücdlecke in mein hie
ſiges Geſchäft als Theilhaber aufgenommen

GBerlin den 1 Jannar 1877

Fritz Lücke
P PDen verehrlichen Geſchäftsfreunden und geehrtem Publikum erlaube ich mir

ergebenſt anzuzeigen daß ich den ſeit 35 Jahren hier unter dem Namen

helm Bergerveſtehenden Porphyrſteinbruch am heutigen Tage für eigene Rechnung

übernommen und damit zugleich ein Baugeſchäft eröffnet habe
Jndem ich bitte das meinem Vater bewieſene Wohlwollen auch mir zu

Theil werden zu laſſen und mich bei werthen Aufträgen ſowohl Banaus
führungen als Lieferungen gütigſt berückſichtigen zu wollen verſichere daß
es mein feſtes Beſtreben ſein wird an mich geſtellten Anforderungen prompt und
reell nachzukommen nicht verfehlen werde Hochachtungsvoll

Löbejün im Januar 1877 W Rerger,
Maurer und Zimmermeiſter

Perliniſche Cehens Perſich Geſellſchaft
Gegründet 1836

Wrir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß daß der im Jahre 1877
an die mit Anſpruch auf Gewinn Antheil Verſicherten zu vertheilende Gewinn
pro 1872 ſich auf Mark 326 140 beläuft Die Prämienſumme der Theil
nahmeberechtigten beträgt Mark 1,418 000 der hieraus ſich ergebende Gewinn
Antheil der Letzteren alſo 2390 der Prämienſumme und wird derſelbe ſtatuten
mäßig bei den Prämienzahlungen im Jahre 1877 in Abzug kommen

Berlin den 28 December 1876

Direction der Berliniſchen Lebens Verſich Geſellſch

Verſicherungs Anträge im Betrage von 1000 bis 6000 Reichsmark werden
jederzeit bereitwilligſt entgegengenommen ſchnell und ohne weitere Koſten vermit
telt und Statuten Rechnungsabſchlüſſe und dergl gratis ausgegeben

Die General Agentur Halle a d S
Theodor Heime

Bureau Franckenſtraße Nr I

Halle a/S den 2 Januar 1877

P P
Einem geehrten hieſigen und auswärtigen Publikum die ergebene

Anzeige daß ich mit heutigem Tage den Gaſthof

Goldene Kette
am alten Markt

übernommen habe
Jndem ich für das mir bisher bewieſene Vertrauen beſtens danke

bitte ich daſſelbe auch auf mein neues Unternehmen gütigſt zu übertragen
und ſichere ich den mich Beehrenden prompte und ſolide Bedie
nung zu Hochachtungsvoll

Hermann Thurm
früher Deutsche Bierhalle

Mit dem heutigen Tage übernehme ich die nen und eomfortable ein
grrichteten Räume zur

Doutschen Bierhalle
Bier ff Neues Billard Zi ür kleine Geſell53 Bern ard Zimmer für kleine Geſellſchaften

8 HochachtungsvollHalle den 3 Januar 1877
W Sfehbiclkce

Flaschenbier Geschäft
von D Lehmer Halle a d

Rathhausgaſſe Nr 12
Außer den bis jetzt geführten Bieren empfehle

lisch Porter Stout v Barclay Erkins Co London 12 Fl
Pale Ale v Bass Co London 5,50in vorzüglicher Qualität Wiederverkäufer erhalten Rabatt

Er Export Bier 16 Fl 3 daſſelbe gebe auch in Gebinden ab
ungen nach außerhalb werden prompt befördert

Nächſten Sonnabend
große und kleine Thüringer Landr engl e r Pon

Donuntag ab

J im Saale des Volksschulgebäudes

Königl Sächs Kammeryirtuosen Otto Lüstner aus Sondershausen

Karmrodt Barfüsserstrasse 19 in Empfang zu nehmen

Kaiser Wilhelms Halle
d

Auch werden Reparaturen ſchnell und billig gefertigt in dem

Schuh und Stiefel Geſchäft von

T Bosenthal aus Berlin
Bier Poſtſtraße Nr 10

Hiürr iechler
Bedarfs Artikel als Aufsätze Lassenen

Counsolen Sopha TWischfüsse fertig gedrehte po
lirte 64 Wischfüsse 4 Stück 4 Mark geſägte und ge
meſſerte birkene owrniere ſowie amerikaniſch nußbaum
pro Quadr Fuß 6 Pfg italieniſch 5 Pfg pro Quadr Fuß
geflammte und maſer nußbaum Fourniere hält ſtets großes
Lager und empfiehlt zu außerordentlich billigen Preiſen

De Wiederverkäufer Rabatt
Möbelfabrik und Fonrnier Handlung

G Bey e
liefern als Specialität zu äußerſt

Häckſel Futterſchneid Maſchinen en e
erwünſcht geg hohe Proviſion

Ph Mayfarth Comp Maſchinenfabrik Frankfurt a M

än
Eenlralblatt f Hubmiſſtonen

Erſcheint in General AnzeigerHa en ver Organ für die
Mitiwochs und Sonn für die im deutschen Geſchäftewelt

bends Reichestattfindenden enthält
rn Suhmissionen ete ſämmtliche Lieferungen

Abonnementspreis nach amtlichen Nit reſp Arbeiten für
vierteljährl 50 theilungen nach Ter Behörden c

Aufgeführt minen und Branchen Abonnements durch
unter 837 der Zeitungs übersichtlich ſämmtl Poſtanſtalten

preisliſte für 1877 geordnet und Landbriefträger 9

O W O

Liberale Wählerverſammlung
Die liberalen Wähler von Niemberg u Umgegend werden

hiermit zu einer am Sonnabend den 6 Januar Nachmittags um
21 Uhr in der Bahnhofs Reſtauration zu Niemberg fſtattfin
denden Beſprechung der bevorſtehenden Reichstagswahl einge
laden Das liberale Wahlcomiteé
I Abonnements Concert

Dienstag den 9 Januar Abends 6 Uhr

S Se r e S5 e 2

unter Mitwirkung
der Kammersängerin Frau Fichtner Spohr aus Weimar und des

Die gezeichneten Billets sind in der Musikalienhandlung des Herrn

W Halle
Kaiſer WilhelmsHalle

We Vſolba Mahendall

S findetDienstag den 16 Jan
att

Alles Nähere Annoncen n Anſchlagezettel

A Tichtenhold
héatre variété zur Dremitage

Mühlgraben 10
Concert Ballet und Theatervorstellung
ſowie Auftreten des Fräulein Mathilde Lucca Entree à Perſon 50 Pfg

Anfang 71 Uhr Ed Hackemesser

Wunnel Eingang Brauhausgaſſe
dfette Täglich Théeätre variete

unter Direction von J B Wiesner

Der erſte große S

Wein Etiquettes
in einfacher und feinſter Aus

J führung hält aſſortirtes Lager
reſp fertigt ſchnell die

Lithographiſche Anſtalt und
ruckerei von

Theodor Rohde
große Märkerſtraße 7 part

Dombanlooſe 4 Zieh 12 Jan
Hauptgewinn 75,000 Mk

Magdeburg Bärſtr 16 A Wolf

Nur ganz ächten

China Theegroßes Lager feinſter aromatiſcher Sorten

zu fl 2 2 u 3 pr Kil zu be
kommen bei

van Veen Co
früher Wolter K Jonker

Amſterdam Damrak Nr 90
Muſter u Preiscourant auf Anfrage gratis

Hals u Brustleiden
selbst in vorgeschrittenen Stadien werden zu
verlässig geheilt täglich neue Dankschreiben
Geheilter durch die auf Alex v Humhboldt s
er constatirte günzliches Fehlen von Asthma
u Tubereulose bei deren Gebrauch Veran
lassung eingeführten und seit vielen Jahrzehn
ten bewährten Prof Sampson s Coca Pillen
No I 1 Schacht 3 RMK 6 Schachteln 16
Mark Nähere Belehrung gratis franco d d
Mohrenapotheke Mainz und deren Depots
Halle a d S Dr Jäger Apoth Leip
zig R H Paulcke Engel Apoth Mag
deburg sämmtliche Apoth Berlin
M Kahnemann Schwanen Apoth Span
dauerstr 77

Asches Bronchial Pastillen
beſtes ſicherſtes Mittel gegen Hals
ſchmerzen Huſten Heiſerkeit
Catarrhe rc von Aerzten empfohlen
Sängern Schauſpielern über
haupt Rednern bereits unentbehrlich
Preis à Käſtchen 1 Mk Depot
in der LöwenApotheke des Herrn
Dr Francke

Merren Garderobe
wird ſehr gut gereinigt ausgebeſſert ge
bügelt ſchnell u billig in Stand geſetzt

Brüderftr 13 im Hofe part
Holzkohlen Plätten eigener Con

ſtruction ſehr gut bewährt ein Klo
benzeng und ein Tau 170 I ſt
hat zu verkaufen

J Herrmann Schloſſermeiſter
in Giebichenſtein

Auch können daſelbſt zwei Lehr
linge ſofort antreten

Kleiderſecretäre und Kommoden gute
Arbeit verkauft billig kl Schlamm 1

StadtTheater
Donnerstag den 4 Januar 1877
11 Vorſtellung im 3 Abonnement

Neu Zum dritten Male Neu
Mit durchweg neuen Cofſtumen

Patimiteza
oder

Ruſſen und Türken
Große komiſche Oper in 3 Abtheilungen

von Suppé
1 Abth Vor Jſaktſcha
2 Abth Paſcha Jzzet s Harem
3 Abth Friedensglocken

De Opernpreiſe
S UMechanischesFiguren Theater

im Roſenthal
Anfang ,7 Uhr
S Heute Donnerstag

ſt Die Jacrobsmühle
I rei Auerſtädt

Luſtſpiel in 3 Aufz

Bauer s Brauerei
Rathhausgaſſe 3/4

Donnerstag Abend Moc turtle Suppe
und Cotelettes mit Stangenspargel
W BVier hochfein empfiehlt

O Müller
Restaurant Rejall

Donnerstag Abend

Bockbier und
Speckkuchen

Sie kommen

Wird Herr Director Haberstroh
nicht noch einmal Wilhehm Tell

Anfang S Uhr Entree 50 PfgHolle Drud und Verlag von Otto Hendel
ſpielen und zwar im Abonnement

Mit einer Bellage
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